
1

FABRIK-SHOP-PROBEN-EVENTS-SPIRITUOSEN-LIKÖRE-WEINE

Wollbrink GmbH & Co. KG · Otto-Hahn-Straße 17-21 · 49593 Bersenbrück
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Saison 2016/2017
Oberliga Niedersachsen

Sonntag, 27. November 2016
13.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

1. FC Wunstorf
-
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Sparkassen-Finanzgruppe

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile* wie das mobile Überweisen mit pushTAN, das 
praktische Klicksparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über 
Umsätze informiert. Noch mehr Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter  www.ksk-bersenbrueck.de 

* Funktionsumfang je nach Sparkasse unterschiedlich.

Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele 
weitere Zusatzfunktionen entdecken.

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

Arminia Hannover - TuS Bersenbrück
Sonntag, 04.12.2016 um 14:00 Uhr in 30178 Hannover, Bischofsholer 

Damm 119 Abfahrt des Busses: 09:30 Uhr am Hasestadion

Fahrpreis: 10,00 EUR, Kinder unter 14 Jahren: 5,00 EUR

Moin Sportsfreunde,
herzlich Willkommen zum letzten Heimspiel im Kalenderjahr 2016 gegen den  
FC Wunstorf. Die Barnekicker stehen auf Platz 2 in der Tabelle und schlüpfen 
nicht nur deshalb in die Favoritenrolle. Im Hinspiel gab es eine 1:3 Niederlage, 
wo wir selbst in einer halbstündigen Überzahl keine Gefahr auf das gegnerische 
Tor, ähnlich wie in Cloppenburg, ausüben konnten. Nachdem der SSV Jeddeloh in 
den vergangenen Wochen hat vier Punkte liegen lassen, wird der heutige Gegner 
mit einer breiten Brust an die Hase reisen, ist man nun komplett auf Tuchfühlung 
zu den Ammerländern auf Platz 1.
Allerdings zählt in dieser engen Liga auch jeder Punkt, um sich über den so-
genannten Strich zu halten. Um uns heute einen Punkt gegen ein Topteam zu 
erkämpfen, was Wunstorf zur Zeit ohne Frage ist, gibt es keine zwei Meinungen, 
was für Eigenschaften heute nötig sind, um was zählbares in Bersenbrück zu be-
halten. Wer nach 16 Spieltagen auf Platz zwei steht, hat einfach sehr viel richtig 
gemacht und wird hier selbstbewusst voll auf Sieg spielen. 
Die letzte bittere Pille vor Drei-Wochen-Frist, die wir gegen Gifhorn schlucken 
mussten, sollte wohlmöglich die letzte sein. Seit dem Heimsieg des MTV hier im 
Hasestadion hat die Truppe aus drei Spielen neun Punkte geholt und ist wieder im 
Fahrwasser Klassenerhalt. Eigentlich müsste es zur Halbzeit 4:0 stehen. Am Ende 
steht ein 0:1 gegen einen Gegner der jetzt mutig die Chance sucht und vielleicht 
durch uns wieder stark geworden ist. So hart ist der Fußball, bei dem jede Woche 
erneut abgeliefert werden muss, um in dieser Liga zu bestehen.
Aus den letzten beiden Auswärtspartien in Göttingen und Braunschweig wurden 
solide drei Punkte geholt. Mit der Ausbeute im Osten Niedersachsens lässt es 
sich sehr gut leben. In Göttingen war einfach nicht mehr drin. In den ersten 15 
Minuten hätte man durchaus 3:0 hinten liegen können, ging dann aber sogar in 
Führung und hatte die Chance diese gar zu erhöhen. Durch die Hinausstellung 
von Julius Liegmann kurz vor der Pause (der somit schon Winterpause hat, da 
der NFV eine Strafe von 3!!! Spielen ausgesprochen hat) gelang nicht mehr viel im 
Vorwärtsgang, da man die Priorität auf die Defensive setzen musste, um vielleicht 
noch einen Punkt mitzunehmen. 
In Braunschweig überschlugen sich die Ereignisse. Mit drei immens wichtigen 
Punkten im Gepäck gegen einen unmittelbaren Tabellennachbarn ging die Reise 
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

FT Braunschweig gegen TuS Bersenbrück.� Foto Vollmer

Oberliga 
Niedersachsen
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BV Cloppenburg (Ab)  1:1  1:2  2:2  1:2  1:2  1:5  1:1

VFL Osnabrück II  1:5  2:2  3:0  0:0  3:1  4:0  2:0

SC Spelle ‐ Venhaus  3:3  1:2  0:2  4:2  3:0  2:0  3:1  5:0  4:0

SSV Jeddeloh  2:1  2:0  2:1  2:1  2:5  1:0  2:0

VFL Oldenburg  1:1  0:1  3:3  2:0  1:3  0:1  1:0  3:3  1:2

FT Braunschweig  2:2  2:2  1:0  1:0  1:2  1:0  3:3  1:2  2:0

FC Wunstorf  2:0  3:0  1:2  2:1  2:1  1:0  0:2  5:3  3:1  1:0

TB Uphusen  0:2  2:2  0:2  1:1  1:4  0:2  4:4  2:4

FC Eintracht Northeim  1:1  4:1  1:1  0:2  1:1  7:1  1:3  4:1

Heeslinger SC  0:2  0:2  0:2  2:3  2:1  5:0  1:5

SVG Göttingen 07  0:4  2:6  1:3  2:0  0:1  1:1  2:1  4:1  1:2

SV Arminia Hannover  2:2  0:0  2:1  0:0  0:4  3:0  4:1  1:1  5:1

SV BW Bornreihe (Auf)  0:1  0:2  0:2  2:6  0:2  1:3  2:0

TuS Bersenbrück (Auf)  0:3  0:3  1:0  1:3  5:3  0:1

HSC Hannover (Auf)  0:5  1:1  1:1  1:2  0:6  4:1  0:1  1:0

MTV Gifhorn (Auf)  0:1  2:0  0:3  0:1  0:2  0:0  0:1  3:0
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

zurück nach Bersenbrück. Der Regionalsport 
im Braunschweiger Raum verpasste unse-
rem Torhüter einen Ritterschlag und hielten 
so mit Superlativen nicht hinterm Berg. Die 
„Krake Bollmann war geboren“ titelte der 
Regionalsport. Braunschweig Coach Kai 
Ozlem attestierte Bollmann ebenfalls eine 
Weltklasseleistung, dass er der Grund für 
die Niederlage war und machte seiner Mann-
schaft bei der gezeigten Leistung keinen 
Vorwurf. Insgesamt war der Sieg in Betracht 
der Chancen vielleicht ein wenig glücklich. 
Aber es ist müßig darüber zu diskutieren, 
ob ein Sieg glücklich, nicht glücklich verdient 
oder nicht verdient ist, am Ende ist es ein 
Ergebnissport, das ist was zählt.
Lasst uns in dieses letzte Heimspiel zu-
sammen noch einmal alles reinlegen und 
das Jahr 2016 mit dem einen oder anderen 
Punkt heute ausklingen. Und denkt bitte 
noch einmal daran; immer positiv, alles andere hilft uns nicht weiter. In diesem 
Sinne, ein geiles Spiel und wenn ihr nach Hause geht, eine schöne Advents- und 
vorweihnachtliche Zeit.
Bleibt sportlich,  
Julian Schimpf

Eike Alswede kam zu  einem 
Kurzeinsatz im Spiel gegen FT 
Braunschweig.� Foto R. Rehkamp
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Bersenbrück –

Ein lohnendes Ziel

In der schönen und reizvollen Erlebnisregion Artland bietet die 
Stadt Bersenbrück mit ihrem historischen Ortskern und den modernen 
Freizeiteinrichtungen eine Vielzahl von Erholungs- und Erlebnismöglichkeiten.
Bei uns können Sie:

• Rad fahren auf gut ausgebauten Wegen
• aktiv sein auf modernen Sportanlagen
• Wasserspaß erleben im Freibad mit Riesenrutsche
• Natur genießen auf zahlreichen Wanderwegen oder 

per Bootstour auf der Hase
• in Restaurants regionale Gaumenfreuden und 

internationale Küche genießen
• aus einer Vielzahl moderner Unterkünfte wählen
• mit dem Nachtwächter die Stadt erkunden
• Gästeführungen erleben.

Suchen Sie noch Ideen für Ihren 
nächsten Vereinsausfl ug?
Gerne stellen wir Ihnen ein komplettes Tagesprogramm zusammen. 
Wählen Sie aus verschiedenen Angeboten Ihr persönliches Programm 
mit Fahrrad oder Bus. 
Beispiele für Gruppenspaßbausteine (ab 10 Personen)

• Besichtigung der Kornbrennerei Wollbrink 
in Bersenbrück. 

• Kulinarische Gästeführung oder Nachtwächtertour

• Schlauchbootfahrten auf der Hase

• Pitch&Putt – Golfen für Jedermann

Starten Sie Ihren Ausfl ug doch mit einem leckeren Frühstück. 
Oder wie wäre es mit einer Kaffeepause zwischendurch? 
Die hiesige Gastronomie hält ein reichhaltiges Angebot bereit.

Leihfahrräder können nach Bedarf zur Verfügung gestellt werden.

Einzeln oder kombiniert haben Sie viele Gestaltungsmöglichkeiten. 
Wir beraten Sie gerne.

Tourist-Information
Rathaus, Quakenbrücker Str. 1a, 49593 Bersenbrück
Tel.: 0 54 39 / 96 24 70   Fax: 0 54 39 / 96 24 77
E-Mail: tourismus@bersenbrueck.de    www.bersenbrueck-tourismus.de
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Sp. Tore Tordifferenz Punkte

1. SSV Jeddeloh 16 42 : 22 20 38

2. 1. FC Wunstorf 16 30 : 15 15 35

3. VfL Osnabrück II 16 27 : 14 13 32

4. FC Eintracht Northeim 16 37 : 18 19 31

5. SC Spelle-Venhaus 1946 16 35 : 19 16 28

6. SV Arminia Hannover 16 24 : 15 9 28

7. VfL Oldenburg 16 25 : 21 4 22

8. SVG Göttingen 07 16 24 : 27 -3 20

9. TuS Bersenbrück 16 27 : 36 -9 20

10. Heeslinger SC 16 21 : 29 -8 19

11. FT Braunschweig 16 24 : 24 0 18

12. Turnerbund Uphusen 16 20 : 28 -8 17

13. BV Cloppenburg 16 24 : 27 -3 16

14. MTV Gifhorn 16 11 : 24 -13 16

15. HSC Hannover 16 18 : 38 -20 12

16. SV BW Bornreihe 16 18 : 50 -32 6

OBERLIGA NIEDERSACHSEN – TABELLE 2016/2017

Verehrte Leserinnen, verehrte Leser, 
die Vereins- und Stadionzeitung  des TuS Bersenbrück kann nur in 
dieser Form erscheinen, weil wir durch die geschalteten Werbungen 
unserer Sponsoren die dazu notwendigen Mittel erwirtschaften. 
Sponsoren zu haben ist gut und damit dieses auch so bleibt, bitten 
wir Sie, bei Ihren zukünftigen Einkäufen die Angebote unserer 
Werbepartner zu berücksichtigen.  
� Redaktion TuS Bersenbrück 
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1-spaltig
43 mm

2-spaltig
89 mm

3-spaltig
135 mm

4-spaltig
180 mm

6-spaltig
226 mm

7-spaltig
272 mm

SV BW Bornreihe (Auf)
ca. 136 km Anfahrt

TB Uphusen (14.)
ca. 111 km Anfahrt

SVG Göttingen 07 (6.)
ca. 272 km Anfahrt

FT Braunschweig (7.)
ca. 258 km Anfahrt

MTV Giforn (Auf)
ca. 252 km Anfahrt

SV Arm. Hannover (10.)
ca. 180 km Anfahrt

Hannoverscher SC 1893 (Auf)
ca. 180 km Anfahrt

1. FC Wunstorf (12.)
ca. 164 km Anfahrt

Heeslinger SC (13.)
ca. 149 km Anfahrt

FC Eintr. Northeim (4.)
ca. 301 km Anfahrt

VfL Osnabrück II (8.)
ca. 35 km Anfahrt

VfL Oldenburg (9.)
ca. 87 km Anfahrt

BV Cloppenburg (Ab)
ca. 40 km Anfahrt

SSV Jeddeloh (3.)
ca. 85 km Anfahrt

SC Spelle-Venhaus 1946 (5.)
ca. 46 km Anfahrt

TuS Bersenbrück
 (Aufsteiger)

OBERLIGA NIEDERSACHSEN

Driewers Winter Weihnachtstied CD  
beim TuS für 10 € kaufen 

Der Erlös von 10 € wird beim TuS 
für Integrationsprojekte verwen-
det. Außerdem legt die Kreisspar-
kasse pro verkaufter CD noch 5 
€ drauf. Also 15 € für den TuS. 
Verkauf in der Geschäftsstelle des 
TuS Bersenbrück. 
Die Geschäftsstelle hat folgende 
Öffnungszeiten: Montag u. Mitt-
woch jeweils von 10 bis 12 Uhr 
sowie Freitag von 15 – 17 Uhr. 
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Der heutige Spieltag (25. bis 27. November 2016)

Freitag, 25.11.2016
BV Cloppenburg	 –	 SV Arminia Hannover	 19.30 Uhr

Sonntag, 27.11.2016
TuS Bersenbrück	 –	 1. FC Wunstorf	 13.00 Uhr
Heeslinger SC	 –	 VfL Oldenburg	 14.00 Uhr
HSC Hannover	 –	 FC Eintracht Northeim	 14.00 Uhr
MTV Gifhorn	 –	 FT Braunschweig	 14.00 Uhr
SV BW Bornreihe	 –	 SVG Göttingen 07	 14.00 Uhr
SSV Jeddeloh	 –	 Turnerbund Uphusen	 15.00 Uhr
VfL Osnabrück II	 – 	 SC Spelle-Venhaus 1946	 15.00 Uhr

Der nächste Spieltag (3. und 4. Dezember 2016)

Samstag, 3.12.2016
Turnerbund Uphusen	 –	 Heeslinger SC	 14.00 Uhr
1. FC Wunstorf	 –	 MTV Gifhorn	 16.00 Uhr

Sonntag, 4.12.2016
SV Arminia Hannover	 –	 TuS Bersenbrück	 14.00 Uhr
FC Eintracht Northeim	 –	 BV Cloppenburg	 14.00 Uhr
VfL Oldenburg	 –	 HSC Hannover	 14.00 Uhr
SC Spelle-Venhaus 1946	 –	 SSV Jeddeloh	 14.00 Uhr
FT Braunschweig	 –	 SVG Göttingen 07	 14.00 Uhr
VfL Osnabrück II	 –	 SV BW Bornreihe	 15.00 Uhr

Der letzte Spieltag (18. bis 20. November 2016)

VfL Oldenburg	 –	 SSV Jeddeloh	 3 : 3
1. FC Wunstorf	 –	 BV Cloppenburg	 2 : 0
SC Spelle-Venhaus 1946	 –	 SV BW Bornreihe	 3 : 1
FT Braunschweig	 –	 TuS Bersenbrück	 1 : 2
SV Arminia Hannover 	 –	 HSC Hannover	 1 : 1
FC Eintracht Northeim	 –	 Heeslinger SC	 0 : 2
Turnerbund Uphusen	 –	 VfL Osnabrück II	 0 : 2
SVG Göttingen 07	 –	 MTV Gifhorn	 1 : 2

ERGEBNISSE

Stand:  
21.11.2016
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HALBZEITEINLAGE

Halbzeiteinlage aus dem Spiel  
TuS Bersenbrück gegen MTV Gifhorn 

Bei der letzten Halbzeiteinlage beim Spiel gegen MTV Gifhorn hatten erneut 
Spieler aus der C-Jugend von Bersenbrück die Möglichkeit, ihre Treffsicherheit 
unter Beweis zu stellen. Zu gewinnen gab es ein Aufwärmshirt vom TuS Ber-
senbrück, gesponsert von der Firma Culimeta. Unsere beiden Teilnehmer hatten 
die Aufgabe, von der Mittellinie aus ins Tor zu treffen. Damit hatten die beiden 
allerdings nicht wirklich Probleme und netzten ein ums andere Mal souverän 
ein. Wir erhöhten also die Schwierigkeit, gingen ein paar Meter nach vorne und 
nun sollten unsere Teilnehmer das Tor treffen, ohne dass der Ball den Boden 
berührt. Schneller als gedacht gelang dies Bjarne Renze und somit stand der 
Gewinner fest. Aber auch wenn es letztlich nur einen Gewinner geben konnte, 
beide Teilnehmer konnten uns mit ihrer Treffsicherheit beeindrucken und haben 
für eine spannende Halbzeitpause gesorgt. 

Freuen Sie sich auch weiterhin auf unterhaltsame Halbzeitpausen. Auch bei den 
nächsten Heimspielen wird es in der Halbzeitpause wieder Spiele und Aktionen 
geben, bei denen man tolle Preise gewinnen kann. Mitmachen lohnt sich. 
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3. HERRENMANNSCHAFT

Nächstes Spiel nächster Sieg 
Am Samstag, den 12.11, trat „Die Dritte“ gegen die Viertvertretung von Neuenkir-
chen an. Auf dem Papier der klare Favorit begann der TuS gut. Die Erste Chance 
hatte allerdings der Gastgeber. Nach einer Ecke verschätzte sich Jonas Ringkamp 
leicht, sodass ein Stürmer an den Ball kommen kann. Glücklicherweise ist der Spie-
ler nur unter den Ball und nicht dahinter und so wird der Ball vom Stürmer geklärt. 
Im Anschluss an die Chance gewinnt der TuS immer mehr die Kontrolle. In der 
11. Minute behauptet Prieshoff den Ball an der Seitenauslinie klasse und setzt 
Bekermann in Szene. Dieser mit einem klasse Pass auf Benjamin Kruse, der frei 
vor dem Tor der Gastgeber auftaucht und einschieben kann. Somit steht es früh 
1:0 aus Sicht unserer Mannschaft. 
Ab diesem Zeitpunkt spielte der TuS dominierend. In der 13. Minute konnte Neu-
enkirchen in allgemeinem Gewusel nach einer Ecke den Ball klären. In der 15. 
und 18. Minute fasste sich Bekermann zweimal ein Herz und schloss ab. Das 
zweite Tor wollte aber nicht fallen. In der 19. Minute war es dann Slo per Kopfball 
der den Keeper zwang in das Spiel einzugreifen. In der 21. Minute hatte Schwanz 
die nächste Möglichkeit, verfehlte das Tor aber klar. 
Ab der 24. Minute kam dann auch wieder der Gastgeber ins Spiel und es wurde 
offener, beide Mannschaften hatten mehr oder weniger gefährliche Aktionen. Das 
nächste Tor wollte aber nicht fallen. Die beste Chance hatte wohl Neuenkirchen 
in der 41. Minute. Nach einem klasse Pass auf die Außen sah sich Ringkamp 
gezwungen 30 Meter vor das Tor zu laufen und in Manuel Neuer-Manier den 
Ball vor dem Flügelspieler zu klären. Keine Minute später hatte der vorher gut 
aufgelegte Ringkamp aber einen schwarzen Moment. Nach einer Ecke packte 
Ringkamp nicht richtig zu und ließ den sicher geglaubten Ball wieder auf das 
Spielfeld prallen. Natürlich direkt vor die Füße eines Gegners, der ohne Probleme 
den Ausgleich machen konnte. 3 Minuten nach dem Anschluss hatte der TuS dann 
die letzte Chance der ersten Halbzeit durch einen Freistoß. Bekermann schoss 
direkt und holte nochmal eine Ecke raus, die aber ungefährlich blieb und so ging 
es mit einem Unentschieden in die Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit kam dann Neuenkirchen besser ins Spiel. In der 48. Minute 
ließ unsere Mannschaft den Rückraum ungedeckt, sodass ein Stürmer eine Ecke 
völlig blank annehmen konnte und abzog. Diesmal war Ringkamp aber da und 
entschärfte den Ball. In der 52. Minute musste Ringkamp dann wieder seine Sprin-
terqualitäten unter Beweis stellen, nachdem ein langer Pass auf den Stürmer durch 
ihn geklärt werden musste. 2 Minuten später war es wieder der Torwart unserer 
Mannschaft der zur Stelle war und den nächsten Schuss der Gastgeber klärte. 
Es dauerte bis zur 58. Minute ehe der TuS wieder vor das Tor von Neuenkirchen 
kam. Nach einer Ecke segelte der Torhüter der Heimmannschaft unter dem Ball 
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durch. Aber nicht nur der Torwart kam nicht an den Ball, sondern auch keiner der 
Stürmer und so musste sich Bekermann den Ball auf der Außenbahn holen. Der 
nachfolgende Abschluss des Mittelfeldmannes ging danach knapp am Tor vorbei. 
In der 59. Minute dann die nächste Ecke für den TuS, die aber auch keinen Ertrag 
einbrachte, ganz im Gegenteil. Nach der Ecke spielte der Gastgeber den Ball 
nach vorne. Nachdem man ihn aber nicht vor das Tor vom TuS bringen konnte, 
fasste sich ein Spieler der Gastgeber ein Herz und schloss aus 30 Metern ab und 
traf unhaltbar in den Winkel des Tores zum 1:2 aus Sicht des TuS. Pech für den 
Spieler, das keine Kamera dabei war, denn das war ein „Tor des Monats“-Kandidat. 
Der TuS schien aber nicht verunsichert und ließ die Köpfe oben, was sich aus-
zahlte. 3 Minuten später erkämpfte sich Slo auf der Außenbahn den Ball, zog nach 
innen und legte auf Roman Lampe quer, der den Ball mit einem gut platzierten 
Schuss zum Ausgleich in das Tor beförderte. Danach spielten beide Mannschaften 
auf Sieg und erspielten sich gute Chancen. Neuenkirchen, durch eine Ecke in 
der 70., nachdem Ringkamp wieder Schwächen bei Standards zeigte. Diesmal 
konnten die Neuenkirchener aber kein Kapital daraus schlagen. Middeke S. hatte 
eine gute Chance für den TuS in der 71. Minute, als er mit einem Schuss nur das 
Gebälk des Tores traf. Aber auch Menke hätte mit etwas Glück das Tor machen 
können. Allerdings wurde sein Schuss auf der Linie vom eigenen Mann geklärt. 
In der 77. Minute dann aber die Erlösung für den TuS. Nach einer Ecke drückte 
Philipp Schwanz den Ball über die Linie und erzielte so die erneute Führung für 
den TuS. Kurz vor dem Ende musste man aber noch einmal zittern. In der 89. 
Minute hatte Neuenkirchen noch einen Freistoß zu gesprochen bekommen der 
etwa 20 Meter, mittig vor dem Tor ausgeführt wurde. Der Schuss war klasse flach 
auf das Tor gebracht, aber Ringkamp konnte mit klasse Reflex den Fuß hinter 
den Ball bekommen und klären. Die anschließende Ecke, sowie den nächsten 
Angriff konnte man ebenfalls klären und so pfiff der Schiedsrichter nach einem 
Finale furioso ab. 

Sven Kannenberg 

Notariat Familienrecht Verkehrsrecht Arbeitsrecht  
Baurecht Mietrecht Landwirtschaftsrecht Sozialrecht

Arnold  
Böckmann

Rechtsanwalt  
und Notar

Paul  
Fleddermann 

Rechtsanwalt  
und Notar

Ansgar  
Saft 

Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

Beatrix  
Rauf 

Fachanwältin für 
Familienrecht und 
AnwaltMediatorin 
(DAA)

Dirk 
Brinkmann 

Fachanwalt für 
Verkehrsrecht, Fach-
anwalt für Bau- und 
Architektenrecht

Lucas  
Macke 

Fachanwalt für  
Transport- und 
Speditionsrecht

Yvonne  
Richter 

Rechtsanwältin

Bahnhofstraße 6 | 49593 Bersenbrück | Tel.: 05439 94900 | Fax: 05439 2019 | info@telscher.info   www.telscher.info

15-0322_A214645_133x45_RZ.indd   1 05.11.15   15:21
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Gardinen und Zubehör
Tischdecken
Handtücher
Geschirrtücher
Wolldecken
Sonnenschutz
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NEUER TRIKOTHAUPTSPONSOR

Toto-Lotto Niedersachsen  
neuer Trikothauptsponsor für die  

1. Fußball Herrenmannschaft 
rrBersenbrück. Der TuS Bersenbrück konnte mit der Toto-Lotto Niedersachen 
GmbH einen neuen Trikothauptsponsor für die laufende Saison gewinnen. 
Der Leiter für Sponsoring von Toto-Lotto Niedersachsen, Asmus Weber, über-
reichte das neue Trikot in Gegenwart vom Abteilungsleiter Fußball Bernard 
Schmidt und dem Verantwortlichen für Bandenwerbung, Günter Rempe, an die 
Fußballabteilung. Stellvertretend für den verletzten Mannschaftskapitän Marc 
Flottemesch präsentiert Vizekapitän Max Tolischus das neue Trikot. Hierbei soll 
nicht verschwiegen werden, dass neben dem Trikotsponsoring Toto-Lotto auch 
noch etliche Meter Bandenwerbung geordert hat. Toto-Lotto macht seit 1992 
Sponsoring bei Fußball-Mannschaften in Niedersachsen. Da es der Gesellschaft 
inzwischen zu teuer ist, in den drei oberen Fußballklassen zu sponsern und 
die Summen dort ins Astronomische gestiegen sind, engagieren sie sich seit 
ein paar Jahren in der Fußball Oberliga und Regionalliga. Diese Klassen sind 
für das regionale Unternehmen noch finanzierbar. Die bisherigen Trikotpartner 
Culimeta, Stahlbau Wurst, Wollbrink und Industriemontagen Wiegmann sind 
nicht vergessen worden und sind auf den Ärmeln und Hosen auch weiterhin 
gut sichtbar zu lesen. 

Die beigefügte Aufnahme zeigt von links nach rechts Bernard Schmidt, Max 
Tolischus, Asmus Weber und Günter Rempe. 
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TuS Bersenbrück
	 (    )	 Pouya Amiri
	 ( 1 )	 Christoph Bollmann
	 (22)	 Niclas Stahl
	 (19)	 Marc Filip
	 ( 5 )	 Marc Flottemesch
	 ( 4 )	 Dato Romanovi
	 (16)	 Julian Schimpf
	 ( 3 )	 Matthias Schmidt
	 ( 6 )	 Niclas Zurhorst
	 (15)	 Burhan Akbulut
	 (21)	 Igor Balov
	 (14)	 Joscha Behrens
	 (28)	 Aaron Goldmann
	 (17)	 Sandro Heskamp
	 ( 8 )	 Andrej Homer
	 (18)	 David Leinweber
	 (20)	 Gerrit Menkhaus
	 ( 9 )	 Frank Placke
	 (12)	 Alexander Schwarz
	 ( 7 )	 Nico Schwegmann
	 (13)	 Daniel Zimmermann
	 (11)	 Adrian Ellermann
	 (27)	 Emil-Gabriel Jula
	 (23)	 Julius Liegmann
	 (10)	 Max Tolischus

Trainer: Farhat Dahech
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Trainer: Jens Ullmann

1. FC Wunstorf
Marc Engelmann ( 29 )

Kai Feldkamp (      )
Tim Müller (  1  )

Tobias Schiller (      )
Yannick-Noah Bernard (      )

Aykutalp Beser (  4  )
Niklas Ens (      )

Mirco Gallus (      )
Julian Geppert ( 26 )

Benjamin Halstenberg ( 23 )
Fabian Klein (  6  )

Daniel McGuiness ( 19 )
Marco Menneking (      )

Gürkan Öney ( 21 )
Yanik Strunkey (      )
Deniz Aycicek ( 10 )
Nico Behrendt (  8  )

Daniel Boateng (  7  )
Luis Miguel Castro Hernandez (      )

Zeki Dösemeci (      )
Engin Kiy (      )

Philipp Rusteberg (      )
Dimitrij Salakin (      )

Sebastian Schirrmacher ( 13 )
Tugrancan Singin (      )

Robin Ullmann ( 20 )
Marvin-Rune Woelke (      )

Saif Hussain (      )
Ahmet Kaya (  9  )

Oguzhan Mun ( 25 )
Tim Scheffler ( 24 )

Adrian-Benedict Stammer (      )
Bektas Ilgün (      )
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JUGENDFUSSBALL

Jugendfußball im TuS – Tabellensplitter
Stand:14.11.2016

A-Junioren   1.KK St.1
1. Bersenbrück	 7	 45:2	 21
2. Hollenst./Fürst./Schwagst. 	 9	 35:11	 16
3. Badb./Mimmel./Gehrde	 8	 29:10	 16
4. Voltlage	 4	 23:5	 12

B-Junioren   BL Weser-Ems St.4
10. Dinklage	 9	 16:22	 9
11. Gesmold	 10	 9:33	 4
12. Bersenbrück	 9	 9:34	 4
13. Dissen/Rothenfelde	 9	 9:49	 4

C-Junioren -1   1.KK St.1
1. Bersenbrück	 11	 75:11	 30
2. Quakenbrück	 11	 65:9	 30
3. Engter/Kalkriese	 10	 40:15	 20
4. Berge/Grafeld/Renslage	 10	 54:14	 19

C-Junioren-2   2.KK St.1
1. Alfhausen/Rieste 2	 9	 27:13	 20
2. Fürst./Schwagsd./Hollenst. 	 9	 42:14	 19
3. Bersenbrück 2	 9	 30:15	 19
4. Quakenbrück 2	 8	 43:14	 16

Ferner verfügt der TuS über folgende Mannschaften:
D1, D2, D3, E1, E2, E3, F1, F2, F3, G1, G2
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VOLLEYBALL

Trikotspende für 1. Herren Volleyballer
Danke an unsere Sponsoren WURST Stahlbau und Steuerberater Uphoff/
Plog/Tönnies für die neuen Trikots.

Hintere Reihe von links nach rechts: Maximilian Bekermann, Alec Schade, Jan Trame, 
Gerald Schlegel, Jan Torliene
Vordere Reihe von links nach rechts: Alex Meier, Stefan Mörbe, Mika Habermann, 
Matthias Grewing, Andreas Trabhardt 
Kniend von links nach rechts: Michael Rehkamp, Michael Grewing
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TUS SPORTSCHAU
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TUS SPORTSCHAU

TuS Sportschau am 27. November ab 15.30 Uhr 
in der Gymnasium Sporthalle 

rrBersenbrück. Am 1. Adventssonntag, 27. November, veranstaltet der TuS 
Bersenbrück seine beliebte TuS Sportschau ab 15.30 Uhr in der Turnhalle des 
Gymnasiums. Dabei wird den sportlich interessierten Zuschauern das breite 
Spektrum der Sportarten gezeigt, die beim TuS betrieben werden. Da nicht alles 
an Sportarten gezeigt werden kann, gibt es einen Ausschnitt aus der vielfälti-
gen Angebotspalette. Der 2. Vorsitzende Karl-Heinz Schnebel wird wieder in 
humorvoller und informativer Art und Weise das rund zweistündige Geschehen 
moderieren. Eine kleine süße Überraschung wird gegen Ende des Nachmittags 
für alle Kinder der schon an diesem Tag anwesende Nikolaus parat haben. Die 
Sportschau wird dann mit einem Tanzflashmob als Abschlussbild beendet, wobei 
sich alle Aktiven an diesem Nachmittag tanzend vom sicherlich wieder begeis-
terten Publikum verabschieden werden. Unabhängig davon können sich Interes-
senten auch auf der ständig aktualisierten Homepage www.tus-bersenbrück.de  
über das interessante Spektrum des Vereins informieren.

Die beigefügte Aufnahme entstand bei der letztjährigen Sportschau. 
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„SCHWACHSINNIG“ ODER NUR EINFACH „TUS-VERRÜCKT“

„Schwachsinnig“ oder nur einfach „TuS-verrückt“?
Meine (erste) Fahrt nach Bornreihe – Irrungen mit Happy end

Der TuS in der Oberliga Niedersachsen! Selbstverständlich möchte ich möglichst 
oft dabei sein. Auch Auswärtsspiele des TuS reizen mich. Manche Entfernungen 
schrecken zunächst etwas ab, doch beim Näherrücken des Spieltages kristal-
lisiert sich in der Regel immer mehr der Entschluss heraus: „Da muss ich hin! 
Das Spiel darf ich nicht verpassen.!“
Nachdem ich die Spiele in Cloppenburg und gegen HSC Hannover urlaubsbe-
dingt versäumt hatte, stand unumstößlich fest: Nach Bornreihe musst du hin.
Da mir die angebotene Busfahrt zu zeitaufwändig erschien, nahm ich den Au-
toatlas zur Hilfe.
Mit dem Navi-Gerät kann ich mich noch nicht so recht anfreunden, da mir man-
che Streckenangaben zu weit führend erscheinen. Also vertraute ich meinen 
Planungsfähigkeiten.
Zwei Varianten boten sich an: Autobahn über das Bremer Kreuz oder die kürzere 
Strecke über Cloppenburg, Ahlhorn, Wildeshausen,  Delmenhorst, westliches 

Hochbau
konventionelle und 

ökologische Bauweise

Maurerarbeiten

Beton- und 
Stahlbeton

arbeiten

Bausanierung

• Beratung
• Planung

• Ausführung
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„SCHWACHSINNIG“ ODER NUR EINFACH „TUS-VERRÜCKT“

Stadtgebiet von Bremen, Osterholz_Sch. ….zum Zielort. Der Gedanke an Bau-
stellen auf der A1 und der längere Weg über das Bremer Kreuz bewirkte den 
Entschluss , auch Bundessraßen einzubeziehen, also die A1 zu meiden. Keine 
weise Entscheidung…
Der Spielbeginn war 14 Uhr, mein Aufbruch um 11.45 Uhr. Zeit genug, dachte 
ich. Alles lief nach Plan bis ich in die mir noch völlig unbekannten Stadtbereiche 
von Bremen kam. Schnell wurde mir klar, das mein vorbereiteter Spickzettel für 
die Reiseroute  kaum noch weiter helfen konnte, Anstatt wie geplant entlastende 
Schnellwege durch die Stadt zu nutzen, robbte ich mühselig durch ein Heer von  
(roten) Ampeln. Irgendeinen wichtigen Hinweis hatte ich wohl übersehen. Die 
Geduldprobe begann und mir wurde langsam klar, dass ich den Spielbeginn nicht 
erleben würde. Ich fragte mich, warum ich gerade an diesem Tage Bremen8 
näher kennen lernen sollte. Kurzum: Um 13.45 Uhr gönnte ich mir dann die 
sehr angebrachte Verschnaufpause im Kampf mit der Zeit – und zwar auf dem 
Parkplatz eines Discounters in Bremen -  Stuhr. Jetzt musste die Entscheidung 
fallen: entweder zurück nach BSB oder „2. Halbzeit in Bornreihe“. Wer weiß, 
was „ECHTE LIEBE“ bewirken kann, kann mich verstehen. Der restliche Weg 
(c.a. 50 km) – ich kam in die richtige Spur -  bestand aus nervenzehrenden 70-er 
Zonen und – alle mitgereisten TuS –Fans können meine Gemütslage nachvoll-
ziehen – die Sportplatzfindung im Ort Vollersrode war nicht ganz unkompliziert.. 
Meine Nachfragen bei Einheimischen führten mich endlich zum Ziel. Man sollte 
wissen, dass Bornreihe ein sehr ländlicher Ortsteil (angeblich 180 Einwohner) 
an der Peripherie von Vollersrode ist. An einer langen Moorstraße, die kein 
Ende nehmen wollte und  keineswegs von Häusern gesäumt war, entdeckte ich 
eine Ansammlung von PKW am  Straßenrand. Musikklänge verrieten mir, dass 
gerade Halbzeitpause war. Ein Blick auf die Anzeigetafel ließ mich zweifeln, ob 
sich der ganze Aufwand gelohnt hatte: Heim 1, Gast : 0.
Wir wissen, wie das Spiel endete und die Rückfahrt verlief bei gehobener Stim-
mung ziemlich reibungslos - trotz Dunkelheit und zeitweisem Regen. Fast 5 Stun-
den Autofahrt für eine  Halbzeit – ein Erlebnis, das sich nicht zu oft wiederholen 
sollte. Vielleicht genieße ich doch mal die Annehmlichkeiten einer TuS-Busfahrt.... 

Ein Fußballbegeisterter, dem der TuS viel Lebensfreude schenkt 
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TUS-LER” MIT „LEIB UND SEELE

Wir stellen vor: „TuS-ler” mit „Leib und Seele” 
Heute: Hartmut Ludewig und Josef Rolwers

Ehrenamtliche Betätigungsmöglichkeiten 
im TuS gibt es in Fülle. Ein blühendes 
Vereinsleben bedingt, dass an unterschied-
lichsten Stellen sozusagen große und 
kleinere Räder möglichst reibungslos mit-
einander verzahnt sind und weitgreifende 
Abläufe gewährleisten, und jedes einzelne 
seine spezielle Funktion zuverlässig erfüllt. 
Wünschenswert ist natürlich, dass die Haltbarkeit jedes Teiles langzeitig ist. 
Die Erfahrungen zeigen immer wieder, dass nahezu alle Teile irgendwann aus 
unterschiedlichen Gründen ersetzt werden müssen.
Personelle Veränderungen gibt es wiederholt auch in unserem TuS. Die Gründe 
sind sehr unterschiedlich. Die Suche nach Bereitwilligen ist nicht immer einfach. 
Um so mehr erfreut die Tatsache, dass es Sportbegeisterte gibt, die „ewige Treue 
zum Verein” in der von ihnen ausgewählten Funktion vorleben.
Zu diesen „Urgesteinen des TuS” gehören Hartmut Ludewig und Josef Rolwers. 
Beide jagten in jungen Jahren der Lederkugel nach, betätigten sich später – jeder 
auf seine Weise – als Trainer und Betreuer oder auch Schiedsrichter. Heute be-
grüßen sie bei jedem Heimspiel der 1. Herrenmannschaft am Kassenhäuschen 
alle, die das Sportgelände betreten – und das seit über (Hartmut) bzw. nahezu 
30 Jahren (Josef).
Ihr Einsatz beginnt eine Stunde vor Spielbeginn. Eintrittskarten, Wechselgeld, 
Vereinshefte werden bereit gehalten. Bekannte und Unbekannte, die das Kassen-
häuschen passieren, sorgen für reichlich „Mundverschleiss” vor dem Anpfiff. In 
der Halbzeit verlassen beide ihren Posten und begeben sich zum „Kassensturz”.
Während sie bis dahin das sportliche Geschehen nur aus größerer Distanz 
beobachten konnten, nehmen sie nun ihren zweiten Stammplatz, den in der 
„Südkurve”ein, in der regelmäßig Treffpunkt höchst erfahrener „Fußball-Oldies” 
ist, und in der kompetent gefachsimpelt wird. Hier gönnt man sich auch die längst 
verdiente Flasche Bier und freut sich auf die entspannende Nachbetrachtung 
(3. Halbzeit) im Vereinsheim.
Die Wertschätzung ihrer ehrenamtlichen und unentgeltlichen Tätigkeit zeigt sich 
nun auch in der Beschaffung neuer Sportjacken mit dem Vereinsemblemen und 
ihrer Identifikation (Name, Funktion).
Im Falle einer Verhinderung gibt es zuverlässigen Ersatz: Georg Sander ver-
vollständigt dieses Team, das hoffentlich noch lange die Freude an ihrem En-
gagement erhalten mögen.� Hermann Thöle
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UNVERGESSLICHE MOMENTE IM VEREINSLEBEN 

Folge 13: TuS wird  
Fußball-Kreispokalsieger 1971

Hubert Hausfeld – als Spieler dabei – erinnert sich an das packende Finale

Innerhalb von 5 Jahren stand der TuS – nach den Endspielteilnahmen 1967 und 
1969 wieder im Finale um den heiß gegehrten Kreispokal .Den hohen Stellenwert 
belegen die hohen Zuschauerzahlen bei den Finalbegegnungen in diesen Jahren.
Der Weg der Bersenbrücker führte über den VfR Quakenbrück, TuS Badbergen, 
Pokalverteidiger GW Schwagstorf, und den SC Rieste. Die Erfolge über so starke 
Mannschaften wie  Schwagstorf und  Rieste weckten die Hoffnung auf einen 
Finalerfolg. Durch die Hereinnahme junger Spieler wuchs die Leistungsstärke 
und mit der Kombination von Routiniers und Youngstern begab man sich auf 
einen guten Weg.
Der Gegner aus Hesepe/Sögeln  war altersmäßig im Durchschnitt älter und brach-
te dadurch die größere Erfahrung mit. Doch der nun greifbare Pokalbesitz beflü-

gelte auch den Ehrgeiz 
und die Einsatzfreude 
der jungen TuS-Spieler. 
Das Endspiel im Fürs-
tenauer Pottebruch-Sta-
dion am 26.6. versprach 
regionale Fußballkost 
bester Güte.
Schmunzelnd erinnert 
sich Hubert Hausfeld an 
die sicherlich etwas spöt-
tisch gemeinte Aussage 
eines Zuschauers beim 
Auflaufen der Mann-
schaften vor Spielbe-
ginn: „Was wollen die 
Bersenbrücker denn mit 
dem Opa?“ Gemeint war 
der Spieler Heinz Kofoth, 
der damals fast vier-
zigjährig, auch diesmal 
bewährter Abwehrchef 
im späteren Siegerteam 
war. 

vorne (v.l.n.r.) Hermann Rauf, Bernhard Sander, Her-
mann Sander, Peter Starmann, Bernd Buschermöhle, 
Ewald Torbecke
Mitte (v.l.n.r.) Albert Hartwig (Fachwart), Bernard Zurlie-
nen (Bürgermeister), Bernd Husmann, Winfried Specker, 
Heiner Starmann, Günther Hugenberg, Dieter Blank
hinten (v.l.n.r.) Horst Thiele (Trainer), Franz Schwar-
berg (1.Vorsitzender), Hubert Hausfeld, Werner Teuber, 
Heinz Kofoth
Es fehlt: Georg Sander



29

UNVERGESSLICHE MOMENTE IM VEREINSLEBEN 

Übrigens bestritt Bernhard Sander (Sander III) sein erstes Spiel für die 1.Her-
renmannschaft. Die älteren Bersenbrücker Fußballfreunde wissen, dass hier 
die Karriere eines echten Bersenbrückers begann, die sehr mitbestimmend war 
für die lokale Fußball-Erfolgsgeschichte in den folgenden zwei Jahrzehnten. Mit 
„Sander III“ spielte ein weiteres Mitglied der sportbegeisterten Familie in der 1. 
Herrenmannschaft, in der zeitgleich schon die älteren Brüder Hermann (Sander I) 
und Georg (Sander II) aktiv waren. „3 von 11“ - soweit ich weiß, auch ein Novum  
im Bersenbrücker Fußballsport.

Hier der Spielbericht des Bersenbrücker Kreisblattes (28.6.71):
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Sportangebote des 
TuS Bersenbrück  von 1895 e.V. 
G
eschäftsstelle, H

astruper W
eg 1, Tel. 05439/414 

Basketball 
Stephan Rem

pe  (Tel. 05439‐609333) 

D
ienstags 

18:30 ‐ 21:30 BBS  
Freitags  

17:00 ‐ 20:00 BBS 

Boxen 
Arthur Fuchs  

(Tel. 05439/809775) 

M
ittw

ochs  
19:00 ‐ 21:00 BBS 

D
onnerstags    

18:30 ‐ 20:00 BBS 

Lauftreff 
H
arald und M

arion N
ehls   (Tel. 05439/3003) 

D
ienstags  

18:15 ‐ 19:30 Frauen‐Lauftreff 
 

 
im

 Som
m
er: Treff Parkplatz kath. Friedhof 

 
 

im
 W

inter: Treff Freibad / H
em

kestadion 
M
ittw

ochs  
18:00 ‐ 19:30 Lauftreff im

 H
em

kestadion 
Sonntags  

10.00 ‐ 11.30 Lauftreff im
 Som

m
er 

Sam
stags 

14:30 ‐ 15.30 Lauftreff im
 W

inter 
 

 
Sa / So: Treff Parkplatz kath. Friedhof 

Radsport 
Anno Steinhaus   

 (Tel. 05439/904184) 

im
 Som

m
erhalbjahr 

D
ienstags  

 
Treff um

 18:00 G
ym

nasium
 Sporthalle 

M
ittw

ochs  
 

(Einsteiger) 18:00 G
ym

nasium
 Sporthalle 

Sam
stags  

 
Treff um

 14:00 G
ym

nasium
 Sporthalle 

Sportabzeichen 
H
ildegard Fledderm

ann   (Tel. 05439/3220) 

im
 Som

m
erhalbjahr 

M
ontags  

ab 18.00 im
 H
em

kestadion 
Abnahm

e  
siehe Aushang / örtliche Presse 

Leichtathletik 
Ingrid und Ralf W

ilke   (Tel. 05439/3657) 

M
ontags    

17.45 ‐ 19:15 ab 13 J. G
rundschule 

D
ienstags  

18:00 ‐ 19:30 ab 13 J. G
rundschule 

Freitags     
16:30 ‐ 18:00 ab   5 J. G

ym
nasium

 
Freitags 

18:00 ‐ 19.30 ab 13 J. G
ym

nasium
 

im
 Som

m
er im

m
er im

 H
em

kestadion 

Schw
im

m
en 

W
ilm

a Kolde    (Tel. 05439/1453) 

M
ontags  

17:00 ‐ 19:00  
im

 Som
m
er  

Freibad Bersenbrück 
im

 W
inter  

H
allenbad Ankum

 

Volleyball 
Torsten Schröder   (Tel. 05439/808581) 

M
ontags        

18.00 ‐ 21:30 G
ym

nasium
 

D
ienstags  

18:00 ‐ 21:30  G
ym

nasium
 

M
ittw

ochs  
18:00 ‐ 21:30 G

ym
nasium

 
D
onnerstags  

18:00 ‐ 21:30 G
ym

nasium
 

Freitags  
19.30 ‐ 21:30 G

ym
nasium

 
Trainingszeiten der M

annschaften auf der H
om

epage 

Fußball  
Jugend 
Jürgen Schm

idt   (Tel. 05439/92814) 

M
ontags ‐ Freitags täglich 

Trainingszeiten der M
annschaften auf der H

om
epage 

H
erren 

Bernard Schm
idt   (Tel. 05439/607357) 

A
lte H

erren 
Karl‐H

einz Schnebel  (Tel. 05439/552) 
Freitags  

20:00 ‐ 21:30 BBS  von N
ov.‐ M

ärz 
M
ontags        

19:00 ‐ 20:30 H
asestadion im

 Som
m
er 

  

A
ngebote für Frauen 
N
adine Fischer     (Tel. 05439/6091005) 

M
ontags  

18:30 ‐ 19:30 H
RS Flexi Bar 

M
ontags  

19:30 ‐ 20:30 H
RS  

D
ienstags  

18.00 ‐ 19:00 H
RS Bodyform

ing 
D
ienstags  

19:00 ‐ 20:00 H
RS Bodym

ix 
D
ienstags  

20:00 ‐ 21:00 H
RS Bodyfitness 

M
ittw

och 
9:00 ‐ 10:00  H

asestadion Fit am
 Vorm

ittag 
D
onnerstags  

18:30 ‐ 19:30 H
RS G

ym
nastik 

D
onnerstags  

19:45 ‐ 20:45 H
RS Jazzdance 

D
onnerstags  

19:30 ‐ 20:30 H
RS Pilates 

Turnen für Kids 
N
adine Fischer     (Tel. 05439/6091005) 

D
ienstags  

15:30 ‐ 16:30 H
RS 5‐6 Jahre 

D
ienstags 

16:30 ‐ 17:30 H
RS Vater/M

utter/Kind 
D
ienstags 

17:30 ‐ 19.30 H
RS Leistungsriege 

D
onnerstags 

15:30 ‐ 16:30 H
RS 1.+ 2. Schuljahr 

D
onnerstags 

16:30 ‐ 17:30 H
RS 3.‐ 5. Schuljahr 

D
onnerstags 

17:30 ‐ 18:15 H
RS Einrad / W

aveboard 
D
onnerstags 

18:15 ‐ 19:45 H
RS Leistungsriege 

(die Leistungsriege besteht aus Turnerinnen, die an 
W
ettkäm

pfen teilnehm
en) 

   Sporthallen und Sportplätze    
   BBS  

= Sporthalle Berufsschulen, Ravensbergstr. 15 
   H

RS  
= Sporthalle von Ravensberg‐Schule, Schulstr. 8 

   G
rundschule  

= Sporthalle G
rundschule, O

verbergstr. 1 
   G

ym
nasium

  
= Sporthalle G

ym
nasium

, Im
 D
om

 19 
   H

em
kestadion = Sportplatz am

 Freibad, An der Bleiche 
   H

ase‐Stadion 
= Sportplatz, H

astruper W
eg  1 

   M
itgliedsbeitrag des TuS Bersenbrück von 1895 e.V. 

 
   Kinder bis 18 Jahre 

 
6,50 € 

im
 M

onat 
 

   Azubis ab 18 Jahre 
 

7,50 €  
im

 M
onat 

 
   Studenten ab 18 Jahre 

7,50 €  
im

 M
onat 

 
   Erw

achsene 
    

8,50 €  
im

 M
onat 

 
   Fam

ilien 
       14,00 €  

im
 M

onat      
w
w
w
.tus‐bersenbrück.de        

                          Stand: 10/2016   
           D

ow
nload Beitrittserklärung: w

w
w
.tus‐bersenbrück.de 
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Sparkassen-Finanzgruppe

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile* wie das mobile Überweisen mit pushTAN, das 
praktische Klicksparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über 
Umsätze informiert. Noch mehr Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter  www.ksk-bersenbrueck.de 

* Funktionsumfang je nach Sparkasse unterschiedlich.

Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele 
weitere Zusatzfunktionen entdecken.

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
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FABRIK-SHOP-PROBEN-EVENTS-SPIRITUOSEN-LIKÖRE-WEINE

Wollbrink GmbH & Co. KG · Otto-Hahn-Straße 17-21 · 49593 Bersenbrück
Telefon: +49 5439 9439-0 · Fax: +49 5439 9439-933 · info@wollbrink-spirituosen.de

www.wollbrink-spirituosen.de

L I K Ö R -  U N D  S P I R I T U O S E N - S P E Z I A L I TÄT E N
S E I T  Ü B E R  8 0  J A H R E N
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Saison 2016/2017
Oberliga Niedersachsen

Sonntag, 27. November 2016
13.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

1. FC Wunstorf
-


